
EGGENBURG. Seit September hat das Eltern-Kind-Zentrum (ElKiZ) in Eggenburg 
wieder geöffnet. „Mit der Corona-Krise haben wir eigentlich damit gerechnet, dass 
unser Zentrum leer sein wird. Doch wir wurden eines Besseren belehrt: Die Kurse 
und auch die anderen Angebote sind zu 80 Prozent ausgebucht“, freut sich ElKiZ-
Leiterin Sandra Fasching. „Natürlich haben wir ein gut durchdachtes Sicherheits-
konzept für alle Veranstaltungen und wir agieren im Bewusstsein, dass sich die 
Situation stetig ändern kann, sodass wir Kurse flexibel gestalten müssen.“

Eines der größten Eltern-Kind-Zentren Niederösterreichs 
Auch heuer bietet eines der größten Eltern-Kind-Zentren im NÖ Familienbund 
wieder ein buntes Programm für Familien, werdende und seiende Eltern, aber 
auch für Seniorinnen und Senioren: Kurse gibt es rund um Geburt, Bewegung, 
Musik und Entspannung. Auch finden ExpertInnen-Vorträge etwa zum Thema 
„Einsatz ätherischer Öle vom Säugling bis zum Greis“ oder über die „Möglichkei-
ten tiergestützter Therapie bei Kindern und Jugendlichen“ statt. 

Die meisten TeilnehmerInnen kommen aus der Region 
Traditionell gut besucht sind auch die Workshops, die in unterschiedliche Be-
reiche greifen – von der Traditionellen Chinesischen Medizin bis zu Schmink-
Tipps. Die beliebten Spiele- sowie Eltern und Kind-Gruppen gibt es ebenfalls 
wieder.  Unterstützung bietet das ElKiZ auch bei konkreten Problemen – so ste-
hen Fachleute bei, wenn es um „Ängste verstehen“ geht oder Mitbetroffene hel-
fen einander etwa in der AD(H)S-Selbsthilfegruppe. Alleine 2019 wurde die Türe 
8.000 mal für ElkiZ-Besucherinnen und Besucher geöffnet. Die bei weitem meis-

Die sieben Gemeinden der Region Man-
hartsberg arbeiten derzeit intensiv – 

jeder für sich und auch gemeinsam – daran, 
alle Kriterien zu erfüllen, um den Titel „Fami-
lienfreundliche Region“ tragen zu können. 
Sigmundsherberg, wo vor kurzem das Kin-
derbetreuungsangebot um eine 3. Kindergar-
tengruppe und eine Tagesbetreuung erweitert 
wurde, ist bereits als familienfreundliche Ge-
meinde zertifiziert. Die anderen Gemeinden der 
Region sind auf dem Weg. In Röschitz wurde 
jetzt im September die erste Betreuungsstätte 
für Kleinstkinder der Region eröffnet. Eggen-
burg hat vor kurzem den Spatenstich für einen 
neuen Kindergarten gefeiert, der erstmals auch 
eine Tagesbetreuung bietet. 

Ein Meilenstein-Kriterium auf dem Weg zur  
„Familienfreundlichen Region“ ist es, ein soli-
des Unterstützungsangebot für Eltern bieten zu 
können und generationsübergreifende Projekte 
zu forcieren. Mit dem Eggenburger Eltern-Kind-
Zentrum haben wir seit zwölf Jahren eine In-
stitution, die genau das mehr als abdeckt. Die 
Ausbaupläne in Richtung Generationen-Zentrum 
werden die Familienfreundlichkeit unserer Regi-
on noch vertiefen. 

In diesem Sinne: Schöne Grüße aus der 
schönsten Region, 

Ihr Franz Göd, 
Obmann Region Manhartsberg

MANHARTSBERG
An einen Haushalt. Postentgelt bar bezahlt. Zugestellt durch Österreichische Post.

Die Zeitung der Region • Herbst 2020

©
Je

nk
oA

ta
m

an
 –

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Das neue ElKiZ-Programm für 2020/2021 gibt es hier: https://elkiz-eggenburg.at/

Längst ein Zentrum der Region
ElKiZ wieder geöffnet – große Nachfrage – Ausbaupläne

BURGSCHLEINITZ-KÜHNRING • EGGENBURG • MAISSAU • MEISELDORF
RÖSCHITZ • SIGMUNDSHERBERG • STRANING-GRAFENBERG

LIEBE 
MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER

DER REGION 
MANHARTSBERG!
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>> Fortsetzung auf Seite 2



STRANING-GRAFENBERG/RÖSCHITZ. Von der „Wein-
straße Weinviertel West“ wurde ein Projekt ins Leben 
gerufen, bei dem die beteiligten Gemeinden schöne 
Plätze oder Aussichtspunkte, die noch nicht so be-
kannt sind, präsentieren können. Die Punkte wer-
den durch ein Symbol in Form eines Schlüsselloches 
gekennzeichnet. Zwischen Straning und Etzmanns-
dorf wurde bei der „Hiatahitt‘n“, von wo aus man eine 
schöne Aussicht genießen kann, ein Schlüsselloch 
aufgestellt. Ein weiteres findet man neben der Wein-
viertelwarte am Röschitzer Mühlberg.

Durch’s Schlüsselloch zum Wein
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EGGENBURG. im Geschäft der Handwerksinitiative Ma-
nufactura Eggenburg am Hauptplatz der Mittelalterstadt 
werden interessante Kurse angeboten: 

Kräuterkosmetik: Di, 29. 9. 2020 | 18 – 20:30 Uhr 
Gemeinsam stellen wir Kräuterkosmetik wie Salben, Cre-
men etc. her. Kurskosten: € 48,- (inkl. Material, Rezepte, 3 
selbst hergestellte Produkte)

Temari-Kugeln herstellen: Sa, 14. 11. 2020 | 14 – 19 Uhr
Die kunstvoll bestickten Kugeln verschenkt man als Zei-
chen für Freude & Glück. Kurskosten: € 55,- (ohne Material)

Trommel-Workshop: Mo, 19. 10. 2020 | 18:30 – 20:30 Uhr
Entspannte Atmosphäre, einfache Rhythmen: Die klang-
vollen UR-Ton Trommeln bringen Dich in Balance. Kurs-
kosten: 25,- inkl. Leihtrommel

Räuchern mit Kräutern: Sa, 19. 12. 2020 | 13 – 15:30 Uhr 
Nimm dir Zeit, verschiedene Kräuter auszuprobieren. Kurs-
kosten € 48,- (inkl. Material, Rezepte, 3 selbst hergestellte 
Produkte)

Eintauchen in die Welt des Klöppelns: Mi, 4. 11. 2020 | 16 – 
19 Uhr; Du bekommst einen Einblick in die Klöppeltechnik 
und kannst ein selbstgefertigtes Werkstück mitnehmen. 
Euro 38,-- pro Person, für Anfänger geeignet!

Naturseife sieden: Donnerstag 18. 2. 2021 |18 – 20:30 Uhr 
Wir stellen Naturseife aus hochwertigen Pflanzenölen her. 
Kurskosten:  48,- (inkl. Material, Rezepte, 3 selbst herge-
stellte Produkte)

Ort: Manufactura Eggenburg, Hauptplatz 20, Eggenburg; 
Anmeldung: T: 0664 469 21 30, office@manufactura-eggenburg.at

ten Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen aus den um-
liegenden Gemeinden, so dass sich das vor zwölf Jahren 
gegründete Zentrum  zu einer Institution der Region Man-
hartsberg entwickelt hat. Regionsobmann Franz Göd und 
seine Bürgermeisterkollegen in den Gemeinden haben be-
reits ein Bekenntnis für das Eltern-Kind-Zentrum abgelegt. 
Franz Göd: „Auf dem Weg zur familienfreundlichen Region 
haben wir mit dem ElKiZ ein gut eingeführtes Angebot für 
unsere Bürgerinnen und Bürger, um das uns andere Regio-
nen sicher beneiden. Das wollen wir pflegen und ausbauen.“ 

Ausbaupläne auf dem Tisch – Ziel: Generationen im Zentrum 
Die Ausbaupläne liegen bereits auf dem Tisch. Eggenburgs 
Bürgermeister Georg Gilli hat Unterstützung signalisiert, 
wenn es um ein neues Gebäude für das ElKiZ geht – die jet-
zigen Räumlichkeiten im Postgebäude platzen längst aus 
allen Nähten. Auch inhaltlich werden Erweiterungspläne 
gewälzt: Das ElKiZ-Team hat den Regionsbürgermeistern 
bereits ein Konzept vorgelegt, wie sich das ElKiZ zum GIZ 
entwickeln soll: „Wir wollen das Eltern-Kind-Zentrum zu 
einem Generationen-Zentrum erweitern, das neben der bis-
herigen Zielgruppe verstärkt Angebote für ältere Menschen 
aber auch generationenübergreifende Angebote bietet.“

 In den nächsten Monaten wird am Detailkonzept zur Um-
setzung gearbeitet.  

>> Fortsetzung von Seite 1

Kursangebot der Manufactura Eggenburg: Von Kräutern bis Klöppeln



47 Wochen im Jahr für die Kleinsten offen
Erste Kleinstkinder-Tagesbetreuung der Region in Röschitz eröffnet

RÖSCHITZ. Den Spagat zwischen Familie und Beruf schaf-
fen – vor dieser Herausforderung stehen viele Eltern. Die 
Gemeinde Röschitz hat dafür nun Unterstützung geschaf-
fen: Eine Kleinstkindergruppe für unter 2,5-Jährige ging 
heuer mit Schulbeginn in Betrieb. Der Zubau zum Kinder-
garten wurde im Sommer fertiggestellt. „Es ist die erste 
Einrichtung dieser Art in unserer Region“, betont der Rö-
schitzer Bürgermeister Ing. Christian Krottendorfer. 

Deutlicher Bedarf für die Kleinstkinderbetreuung
Dass Bedarf an solch einem Angebot besteht, ergab eine 
Befragung der BürgerInnen im Jahr 2017 – damit geht Rö-
schitz einen weiteren, wichtigen Schritt in Richtung „Fa-
milienfreundliche Gemeinde“. Besonders für zugezogene 
Familien, deren Verwandtschaft nicht in der Nähe wohnt, 
ist dieses Betreuungsangebot eine große Erleichterung. 

Das neue Team in der Tagesstätte bilden die Pädagogin 
Patrizia Dundler aus Fugnitz und die Betreuerin Sabine 
Haigl aus Röschitz, welche sich um das Wohl der Kleins-
ten bemühen. 

Individuelle Betreuungszeiten
Die Einrichtung ist 47 Wochen im Jahr geöffnet, die Be-
treuungszeiten sind Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 
17.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr. 
Es besteht die Möglichkeit, dass das Angebot auch nur ta-
geweise bzw. stundenweise in Anspruch genommen wer-
den kann.

Betreuerin Sabine Haigl, 
Daniel Tutschek, Luis Ecker, 
Bernadette Allinger und 
Pädagogin Patrizia Dund-
ler, Gemeinderätin Petra 
Schneider, Bürgermeister 
Christian Krottendorfer und 
Gemeinderätin Julia Dunkl
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RÖSCHITZ. Nach der coronabedingten Zwangspause 
veranstaltet der Röschitzer Verein FOKUSS wieder 
Kulturveranstaltungen im W4 Wein | Genuss | Kultur, 
Im Ziegelstadl 1, 3743 Röschitz: 

-	 17. Oktober 2020, 20.00 Uhr 
	 ACHTUNG TERMINVERSCHIEBUNG!! 
	 Newcomer Kabarettabend 
	 mit Sonja Pikart und Mathias Novovesky

-	 Sa, 19. Dez 2020, 19.30 Uhr 
	 Adventveranstaltung mit der Band „Bauchgefühl“

-	 Sa, 20. Februar 2021, 20.00 Uhr 
	 Kabarettabend Heilbutt&Rosen „Wer will mich... 

noch?“
Mehr Informationen: www.fokuss.at

Das ist los im Weinort Röschitz
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20. – 22.20. – 20. – 
Nov. 2020Nov. 2020

5. Dezez..5. D
2020

SA 14 – 20 UHR

FR 17 – 21 UHR, SA 10 – 21 UHR, FR 17 – 21 UHR, SA 10 – 21 UHR, 
SO 10 – 18 UHRSO 10 – 18 UHR

Christbaumschmuckausstellung

Kindermitmachprogramm

Konzerte

Krippenausstellung

winterliche Kulinarik

Krippenwanderung

stimmungsvolle Kellergasse

Nikolaus in der Kellergasse

2X

IN EGGENBURG
HAUPTPLATZ EGGENBURG

stimmungsvolle Kellergasse

Nikolaus in der Kellergasse

Info: Tourismus-Information Eggenburg
Tel.: 02984 3400, tourismusinfo@eggenburg.at
www.facebook.com/eggenburg/

Info: Günther Bauer
Tel.: 0664 64 33 354

KELLERGASSE STOITZENDORF

Eggenburger Kulturwochen
EGGENBURG. Die 36. Eggenburger 
Kulturwochen starten mit September 
und beleuchten bis zum „Eggenburger 
Adventzauber“-Wochenende im No-
vember das Thema „Generationen – 
von Traditionals bis XYZ“: 
Ausstellungen, Lesungen, Vorträge, 
Führungen und Konzerte, in denen 
das Verhältnis der Generationen zu-

einander eine Rolle spielt. Auch die Kulturwochen 
selbst sind eine Auseinandersetzung der Generati-
onen für sich: Junge KünstlerInnen treffen auf ar-
rivierte Kunstschaffende – und auf ein Publikum, 
das in den unterschiedlichsten Veranstaltungsorten 
der Mittelalterstadt mit der Generationenkulturfrage 
konfrontiert wird. Die Veranstaltungen finden unter 
strengen COVID 19-Sicherheitsauflagen statt. 

Da auch die Kulturwochen in Zeiten wie diesen nicht 
vor kurzfristigen Absagen und Verschiebungen ver-
schont sind, entnehmen Sie bitte der Gemeindeweb-
site www.eggenburg.gv.at den aktuellen Stand der 
Termine für die einzelnen Veranstaltungen.   

Sie könnten unterschiedlicher nicht sein – nur bei einer Sache 

sind sie sich einig: Wein. Da kennen sich die „Wine-Walker“ 

aus. Die drei Freunde lieben Spitzenweine, wissen über die 

Weinszene in Österreich Bescheid und schätzen faire Preise. 

Jetzt wollen die drei Geschäftsmänner – allesamt ausgestattet 

mit einer geerdeten Verbundenheit zur ihrer Heimatregion im 

Bezirk Horn – ihre Wein-Leidenschaft mit anderen teilen. Sie 

sind in ganz Österreich unterwegs, sammeln Spitzenweine und 

präsentieren sie unter der neuen Marke „Walk the Wine“ (Ja, 

für Johnny Cash haben die Drei auch einiges über). 

Soeben sind die „Winewalker“ wieder von einer Weinmission 

zurückgekehrt und haben zwei wunderbare Veltliner, einen 

Weinviertel DAC, einen Riesling, einen Blauen Zweigelt und 

einem Cuvee rot Reserve nach Hause gebracht, die ab sofort 

im ersten „Walk the Wine“-Probepaket zu haben sind – zum 

Einführungspreis von EUR 39,00. 

Wer sind die Wine-Walker? 

zu XYZ
VON TRADITIONALS

www.eggenburg.at

EGGENBURG

era
tio

Wer einen der drei Namen der Wein-Walker errät, gewinnt 

das erste von ihnen zusammengestellte Probepaket mit 

sechs Weinen im Wert von EUR 39,00. 

Mail an servus@walkthewine.at genügt. 

Wer beim Gewinnspiel nicht zum Zug kommt und das Probe-

paket zum Einführungspreis von EUR 39,00 trotzdem haben 

möchte, schickt ein Bestellmail an servus@walkthewine.at oder 

bestellt über die Website www.walkthewine.at.

� Bezahlte Anzeige


